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1  Wissenschaftliches Personal 
Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             

7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 

Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von 

Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken 

mit dem Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten in 

Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 

Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 

Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 

1.1  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Plastische Chirurgie mit der Kennzahl: 14823/17, voraussichtlich ab 11. September 

2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / 

einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.626,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 2 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Naturwissenschaften (Biologie) mit 

facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in stammzellenbezogene Forschung und im Tissue 

Engineering erwünscht, mit praktischer Erfahrung in der Zelltransplantationsforschung. Nachweisliche 

wissenschaftliche Qualifikation anhand von Publikationen in international anerkannten Zeitschriften 

und Vortragserfahrung in universitärer Lehre und Betreuung von Diplomandinnen / Diplomanden bzw. 

Dissertantinnen / Dissertanten wird erwartet. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14823/17 

1.2  Assistentin / Assistent (postdoc) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Plastische Chirurgie mit der Kennzahl: 14822/17, voraussichtlich ab 11. September 

2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / 

einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.626,60 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 2 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Naturwissenschaften (Biologie) mit 

facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in stammzellenbezogene Forschung und im Tissue 

Engineering erwünscht, mit praktischer Erfahrung in der Zelltransplantationsforschung. Nachweisliche 

wissenschaftliche Qualifikation anhand von Publikationen in international anerkannten Zeitschriften 

und Vortragserfahrung in universitärer Lehre und Betreuung von Diplomandinnen / Diplomanden bzw. 

Dissertantinnen / Dissertanten wird erwartet. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14822/17 

1.3  Facharztausbildung im Sonderfach „Chirurgie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische 

Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie mit der Kennzahl: 14826/17, voraussichtlich ab 2. 

Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / 

einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Allgemein- und Viszeralchirurgie“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Allgemein- und Viszeralchirurgie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14826/17 
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1.4  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 

Kennzahl: 14433/17, voraussichtlich ab 2. November 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-

ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Frauenheilkunde und Geburtshilfe“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14433/17 

1.5  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 

Kennzahl: 14434/17, voraussichtlich ab 2. Oktober 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 

von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 

„Frauenheilkunde und Geburtshilfe“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde und Geburtshilfe an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2017. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14434/17 

1.6  Fachärztin / Facharzt für „Innere Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 

Abteilung für Pulmologie mit der Kennzahl: 14686/17, voraussichtlich ab 1. Dezember 2017 eine 

Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem 

Facharzt zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 5.024,87 brutto                          

(14x jährlich) und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Pulmologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 

Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin / Facharzt für Innere 

Medizin, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 

Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 

kommende Fach. Erfahrung in der Pulmologie. Erfahrung bzw. Interesse in Forschung und Lehre.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14686/17 

1.7  Stationsärztin / Stationsarzt 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurochirurgie mit der 

Kennzahl: 15188/17 eine Stelle einer / eines vollbeschäftigten Stationsärztin / Stationsarztes 

voraussichtlich mit 1. September 2017 zu besetzen.  

Das Arbeitsverhältnis ist befristet bis 31. August 2019. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 5.024,87 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Klinische und organisatorische Betreuung von stationären Patienten. 
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Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Jus practicandi. Die fremdenrechtlichen 

Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein. 

Gewünschte Qualifikationen: Grundkenntnisse in neurologischer Diagnostik sowie Vorkenntnisse in 

der Betreuung von neurochirurgischen Patienten. Hohes Engagement und Teamfähigkeit. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 15188/17 

1.8  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der Kennzahl: 

15138/17, voraussichtlich ab 1. September 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 

Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 

2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 

tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2017. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: klinisch-neurologische Erfahrung, facheinschlägige 

wissenschaftliche Tätigkeit, Teamfähigkeit. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 15138/17 

1.9  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der Kennzahl: 

15139/17, voraussichtlich ab 1. September 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 

Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

zu besetzen.  
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Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 

2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 

tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 15. September 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: klinisch-neurologische Erfahrung, facheinschlägige 

wissenschaftliche Tätigkeit, Teamfähigkeit. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 15139/17 

1.10  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der Kennzahl: 

15140/17, voraussichtlich ab 1. September 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 

Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 

zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 

2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 

tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  

Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    

(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: klinisch-neurologische Erfahrung, facheinschlägige 

wissenschaftliche Tätigkeit, Teamfähigkeit. 



Wissenschaftliches Personal 
 

9 

 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 15140/17 

1.11  Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 
psychotherapeutische Medizin“ 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie / Klinische Abteilung für Sozialpsychiatrie mit der Kennzahl: 14814/17, 

voraussichtlich ab 6. September 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-

stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 

psychotherapeutische Medizin“ zu besetzen.  

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-            

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 7. März 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 

Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 

müssen gewährleistet sein.  

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten im 

Gebiet der Sozialpsychiatrie sowie klinisch-praktische Erfahrung mit spezieller Berücksichtigung der 

Sozialpsychiatrie. Wir ersuchen für die Bewerbung das unter http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie 

abrufbare CV Template zu verwenden. 

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 14814/17 

1.12  Assistentin / Assistent (postgraduate) 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 

Kieferheilkunde / Abteilung für Orale Chirurgie mit der Kennzahl: 12524/17, voraussichtlich ab             

11. September 2017 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 

Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.950,15 brutto                     

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie
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Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 

wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  

Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 

eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2018. 

Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Zahnmedizin (Dr.med.dent.). 

Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse 

bei Nicht-EU-Bürgern müssen gewährleistet sein. 

Gewünschte Zusatzqualifikationen: Praktische und theoretische Erfahrung auf dem Gebiet der Oralen 

Chirurgie erwünscht.  

Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-

funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Kennzahl: 12524/17 
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2  Allgemeine Universitätsbedienstete 

2.1  Tierpflegerin / Tierpfleger 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Biomedizinische Forschung / Abteilung 

für Labortierkunde und –genetik mit der Kennzahl: 11153/17 eine Stelle einer / eines 

vollbeschäftigten Tierpflegerin / Tierpflegers (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) 

voraussichtlich mit 11. September 2017 zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.717,50 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Labortierzucht und –haltung, Ausführung von Tierbestellungen, Betreuung von 

Versuchstieren, Routinetätigkeiten für die Ver- und Entsorgung, Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossene Tierpfleger/innenausbildung mit Lehrabschlussprüfung.  

Kennzahl: 11153/17 

2.2  Netzwerktechnikerin / Netzwerktechniker 

An der Medizinischen Universität Wien ist am IT Systems & Communications mit der                  

Kennzahl: 14298/17 eine Stelle einer / eines vollbeschäftigten Netzwerktechnikerin / 

Netzwerktechnikers (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit                            

1. September 2017 (befristet bis 31. März 2018 mit Option auf Verlängerung) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.956,00 brutto                      

(14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 

Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Für die Netzwerkverkabelung (Planung, Montage, Patchungen) und Strom-

versorgungen der EDV-Infrastruktur in unseren Netzwerkverteilern der Institute, Kliniken und 

Rechenzentren sowie den Betrieb unserer WLAN-, Telefonie-, Security- und Switchinfrastruktur suchen 

wir eine oder einen teamorientierte / teamorientierten und flexible / flexiblen Mitarbeiterin / 

Mitarbeiter, die / der gerne mit Kunden und Teamkolleginnen / Teamkollegen Lösungen 

eigenverantwortlich erarbeitet und umsetzt. 

Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation (HTL oder FH Ausbildung). 

Gewünschte Qualifikationen: Einschlägige Erfahrung im Bereich Netzwerktechnik (Cisco), Telefonie 

(Cisco) und Netzwerkkenntnisse in Linux und Windows sollten vorhanden sein. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  

Kennzahl: 14298/17 
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3  Drittmittelbedienstete 

3.1  Sonderkindergartenpädagogin / Sonderkindergartenpädagoge 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

/ Klinische Abteilung für Pädiatrische Pulmologie, Allergologie und Endokrinologie mit der 

Kennzahl: 13663/17 eine Stelle einer / eines vollbeschäftigten Sonderkindergartenpädagogin / 

Sonderkindergartenpädagogen (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIb) voraussichtlich 

mit .1. September 2017 (befristet bis 31. Dezember 2018) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.254,20 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 

tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Sonderpädagogische Befunderhebung, Durchführung von sonderpädagogischen 

Maßnahmen im Bereich von Verhaltensauffälligkeiten, Beratung und Unterstützung von Angehörigen, 

Erziehungsberatung, Zusammenarbeit mit dem multiprofessionellen Team. 

Berufserfordernisse: Berufserfahrung im Bereich Kleinkinder mit besonderen Bedürfnissen, Erfahrung 

von eigenständiger Führung einer Kindergartengruppe von Vorteil, Erkennen sozialer Bedürfnisse, 

psychischer Ausnahmezustände und Verhaltensauffälligkeiten. 

Gewünschte Qualifikationen: Befähigungsprüfung für KindergartenpädagogInnen, 

Befähigungsprüfung zur Ausbildung von KindergartenpädagogInnen zu 

SonderkindergartenpädagogInnen unter besonderer Berücksichtigung der Frühförderung, 

gleichgeachtetes EU-Diplom 

Kennzahl: 13663/17 

3.2  Schreibkraft 

An der Medizinischen Universität Wien ist  an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie mit der Kennzahl: 9666/17 eine Ersatzkraftstelle einer vollbeschäftigten 

Schreibkraft (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) voraussichtlich mit 18. September 

2017 (befristet bis 31. Dezember 2017) zu besetzen. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.717,50 brutto (14x 

jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 

tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 

verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  

Aufgabengebiet: Durchführung von patientenbezogenen und nichtwissenschaftlichen Schreibarbeiten 

für den ärztlichen Dienst: Anamnese, Patientenbriefe, Dekurse, Aufstellungen, Dienstpläne, etc., 

Kopierarbeiten, Telefonkommunikation. 

Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung. 

Gewünschte Qualifikationen: Sehr gute EDV-Kenntnisse, sehr gute Rechtschreib- und 

Grammatikkenntnisse, Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Genauigkeit, Teamfähigkeit, 

Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit sowie soziale Kompetenz. 

Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
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Kennzahl: 9666/17 
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4  Medizinische Universität Graz 

4.1  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für 
Chirurgie 

Die Medizinische Universität Graz ist eine junge Organisation mit traditionsreichen Wurzeln, die sich 

an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden Gesundheitsversorgung orientiert. Rund                 

2.200 MitarbeiterInnen arbeiten in Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung zum Wohle der 

Gesundheit der Menschen. 

Folgende attraktive und anspruchsvolle Position wird besetzt: 

 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Klinische Abteilung für Transplantationschirurgie, 

Universitätsklinik für Chirurgie 

befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und einer eventuell 

anschließend Karenz nach Mutterschutzgesetz 

 

Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen auf dem Gebiet der 

Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie 

• Wissenschaftliche Tätigkeit auf dem Gebiet der Allgemein-, Viszeral- und 

Transplantationschirurgie 

• Mitwirkung bei Forschungsprojekten und klinischen Studien 

• Mitwirkung und Unterstützung in der universitären Lehre/ Betreuung von Studierenden 

• Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 

 

Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Absolvierte Gegenfächer/Basisausbildung von Vorteil 

• Erfahrung in der Planung und Durchführung von klinischen Studien und wissenschaftlichen 

Projekten von Vorteil 

 

Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Hohe Belastbarkeit 

• Teamorientierung 
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• Hohe Gestaltungsmotivation 

 

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-             

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Für diese Position ist ein kollektivvertragliches Mindestbruttogehalt (auf Basis Vollzeitbeschäftigung) 

von € 3.291,79 (14x) zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile und attraktiver 

Zusatzleistungen vorgesehen. 

Wir bieten eine allgemein- und viszeralchirurgische Ausbildung an der Klinischen Abteilung für 

Transplantationschirurgie in enger Kooperation mit der Klinischen Abteilung für Allgemeinchirurgie. Sie 

werden diese Ausbildung in einem hoch qualifizierten Umfeld als Mitglied eines sozial kompetenten 

und leistungsorientierten Teams durchlaufen. 

Unser Anspruch ist eine nachhaltige akademisch-chirurgische Ausrichtung der Abteilung. Wenn es Ihr 

persönliches Ziel ist, neben der universitären Patientenversorgung auf höchstem Niveau sich sowohl in 

Forschung und Lehre zu engagieren, werden Sie bei uns ideale Bedingungen für Ihre persönliche und 

berufliche Entwicklung vorfinden. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c. Peter Schemmer, Leiter der Abteilung für 

Transplantationschirurgie gerne zur Verfügung.  

Kontakt: peter.schemmer@medunigraz.at,Tel.: +43/316/385-80677. 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W220 ex 2016/17 bevorzugt via 

E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 

Organisationseinheit für Personaladministration und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 

Bewerbungsfrist endet am 23. August 2017. 

Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen 

Universitätspersonal und in Leitungsfunktionen. Daher laden wir qualifizierte Frauen zur 

Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. Darüber 

hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation einzustellen 

und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen. 

www.medunigraz.at/stellen 

  

mailto:peter.schemmer@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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4.2  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für 
Chirurgie 

Die Medizinische Universität Graz ist eine junge Organisation mit traditionsreichen Wurzeln, die sich 

an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden Gesundheitsversorgung orientiert. Rund                   

2.200 MitarbeiterInnen arbeiten in Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung zum Wohle der 

Gesundheit der Menschen. 

Folgende attraktive und anspruchsvolle Position wird besetzt: 

 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Chirurgie, 

Klinische Abteilung für Allgemeinchirurgie, 

bis FachärztInnenabschluss; längstens 7 Jahre 

 

Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen 

• Tätigkeit im OP (OP-Assistenz und assistierte Eingriffe in Entsprechung zum 

Weiterbildungsstand) 

• Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 

• Mitarbeit bei Forschungsprojekten und klinischen Studien 

• Mitarbeit und Unterstützung in der universitären Lehre/Betreuung von Studierenden 

 

Fachliche Anforderungen 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Wissenschaftliches Interesse und Erfahrung in der Durchführung von Klinischen 

Studien/wissenschaftlichen Projekten von Vorteil 

• Klinische Vorerfahrung im Fachgebiet Allgemeinchirurgie von Vorteil 

• EDV–Kenntnisse (Word, Excel, MEDOCS) 

• Fremdsprachenkenntnisse (Englisch) 

 

Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Hohe Belastbarkeit 

• Teamorientierung 

• Lernbereitschaft 
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Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-           

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Für diese Position ist ein kollektivvertragliches Mindestbruttogehalt (auf Basis Vollzeitbeschäftigung) 

von € 3.291,79 (14x) zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile und attraktiver 

Zusatzleistungen vorgesehen. 

Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale 

offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ. Prof. Dr. Hans-Jörg Mischinger, Abteilung für Allgemeinchirurgie, 

gerne zur Verfügung.  

Kontakt: hans.mischinger@medunigraz.at, Tel.: +43/385-80677. 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W222 ex 2016/17 bevorzugt via 

E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 

Organisationseinheit für Personaladministration und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 

Bewerbungsfrist endet am 23. August 2017. 

Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen 

Universitätspersonal und in Leitungsfunktionen. Daher laden wir qualifizierte Frauen zur 

Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. Darüber 

hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation einzustellen 

und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen. 

www.medunigraz.at/stellen 

  

mailto:hans.mischinger@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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4.3  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für 
Chirurgie 

Die Medizinische Universität Graz ist eine junge Organisation mit traditionsreichen Wurzeln, die sich 

an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden Gesundheitsversorgung orientiert. Rund                    

2.200 MitarbeiterInnen arbeiten in Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung zum Wohle der 

Gesundheit der Menschen. 

Folgende attraktive und anspruchsvolle Position wird besetzt: 

 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

Universitätsklinik für Chirurgie, 

Klinische Abteilung für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie 

zu besetzen ab 01.10.2017 befristet bis 30.09.2019 

Teilzeit: 20 Wochenstunden 

 

Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen 

• Tätigkeit im OP (OP-Assistenz) 

• Mitwirkung bei Forschungsprojekten und klinischen Studien 

• Selbständige Erstellung von Publikationen/Präsentationen für (inter-)nationale 

Fortbildungsveranstaltungen 

• Mitwirkung und Unterstützung in der universitären Lehre/Betreuung von Studierenden 

• Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 

 

Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 

• Absolvierte Gegenfächer (Pflicht- und Wahlnebenfächer) bzw. Basisausbildung von Vorteil 

• Kenntnisse und wissenschaftliche Kompetenz auf dem Fachgebiet Plastische Chirurgie von 

Vorteil 

• Wissenschaftliches Interesse und Erfahrung in der Planung und Durchführung von Klinischen 

• Studien bzw. wissenschaftlichen Projekten von Vorteil 

 

Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Hohe Belastbarkeit 

• Teamorientierung 
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• Lernbereitschaft 

 

Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungs-             

ordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert. 

Für diese Position ist ein kollektivvertragliches Mindestbruttogehalt (auf Basis Vollzeitbeschäftigung) 

von € 3.291,79 (14x) zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile und attraktiver 

Zusatzleistungen vorgesehen. 

Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale 

offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Lars-Peter Kamolz M.Sc., Leiter der Klinischen Abteilung für 

Plastische Chirurgie, gerne zur Verfügung.  

Kontakt: lars.kamolz@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-82819. 

Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W229 ex 2016/17 bevorzugt via 

E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 

Organisationseinheit für Personaladministration, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 

Bewerbungsfrist endet am 23. August 2017. 

Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen 

Universitätspersonal und in Leitungsfunktionen. Daher laden wir qualifizierte Frauen zur 

Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. Darüber 

hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei geeigneter Qualifikation einzustellen 

und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen.  

www.medunigraz.at/stellen 

 

mailto:lars.kamolz@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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5  Hinweis Bewerbungsfrist 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 

Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, Abteilung 

Personal und Personalentwicklung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten 

bzw. elektronisch an personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

erhältlich bzw. stehen auf der Website www.meduniwien.ac.at zum 

Download zur Verfügung. 

Bitte Kennzahl unbedingt anführen! 

Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 

Mitarbeiter/innen. 

Redaktionsschluss in der Abteilung Personal und Personalentwicklung 

für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Montag, 14. August 2017, 15:00 Uhr 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/

	1  Wissenschaftliches Personal
	1.1  Assistentin / Assistent (postdoc)
	1.2  Assistentin / Assistent (postdoc)

	1.3  Facharztausbildung im Sonderfach „Chirurgie“
	1.4  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und Geburtshilfe“
	1.5  Facharztausbildung im Sonderfach „Frauenheilkunde und Geburtshilfe“
	1.6  Fachärztin / Facharzt für „Innere Medizin“
	1.7  Stationsärztin / Stationsarzt
	1.8  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“
	1.9  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“
	1.10  Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“
	1.11  Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin“
	1.12  Assistentin / Assistent (postgraduate)
	2  Allgemeine Universitätsbedienstete
	2.1  Tierpflegerin / Tierpfleger
	2.2  Netzwerktechnikerin / Netzwerktechniker

	3  Drittmittelbedienstete
	3.1  Sonderkindergartenpädagogin / Sonderkindergartenpädagoge
	3.2  Schreibkraft

	4  Medizinische Universität Graz
	4.1  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für Chirurgie

	4.2  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für Chirurgie
	4.3  Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung an der Universitätsklinik für Chirurgie
	5  Hinweis Bewerbungsfrist

